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Auf das Themenheft „Wattenmeer“ folgt 
diesmal eine vielfältige Natur- und Landes-
kunde. Über viel Lob für das letzte Heft ha-
ben wir uns gefreut, wissen aber, dass viele 
von Ihnen sich auf abwechslungsreiche Lek-
türe freuen. Wir probieren weiter und freuen 
uns auch 2026 auf Ihre Wünsche und über 
Ihre Anregungen. 
Zum Abschluss des 132. Jahrgangs wird es 
thematisch noch einmal bunt. Helge-Fabien 
Hertz berichtet über den Stand der Beschil-
derung der jüdischen Friedhöfe in Schles-
wig-Holstein. Nach jüdischer Tradition wird 
am Ende der Tage die leibliche Auferstehung 
der Toten erwartet. Daher sind die Gräber 
für alle Zeit unantastbar und die Friedhöfe 
bleibende Gedenkorte, Kulturerbe und stei-
nerne Zeitzeugen. 
Als wir vor einem Jahr über Graffiti im 
Schleswiger Dom berichteten, gestaltete Lo-
thar Malskats Selbstportrait den Titel. Neu-
gierig auf die Geschichte um den Kunstfäl-
scher, dem vor 70 Jahren der „Sensations-
prozess“ gemacht wurde, haben wir Wolf-
gang Jessen und Wolfgang Pittkowski um 
einen Beitrag gebeten. 
Annick Garniel schreibt ihre Forschungser-
gebnisse zum Amselsterben fort. Inge Bahn-
sen berichtet über die Anfänge der Schul-
waldbewegung in Schleswig-Holstein, und 
Jürgen Eigner bringt uns Weihnachtsge-
schenke. 
Im letzten Beitrag für 2025 werden wir von 
Detlef Dreessen auf zahlreiche Veranstal-
tungen zum Feierjahr „500 Jahre Heinrich 
Rantzau“ aufmerksam gemacht, das mit 

dem 800. Jahr der Familiengeschichte dieses 
für Schleswig-Holstein und Dänemark be-
deutenden Adelsgeschlechts zusammenfällt. 
Das einführende Portrait zu Heinrich Rantzau 
wurde in der Redaktion durchaus kontrovers 
diskutiert und regt zu weiterer Beschäftigung 
und Diskussion an.  
Auf der Jahrestagung in Oldenburg haben 
wir über den möglichen Druck von Natur- 

und Landeskunde auf Recyclingpapier dis-
kutiert. Der Vergleich beider Varianten an-
hand des Wattenmeer-Heftes hat ganz ein-
deutig ergeben, dass Lesbarkeit und Abbil-
dungsqualität auf dem gewohnten Papier 
sehr viel besser sind. So bleibt hier vorerst 
alles beim Alten. Neu ist, dass unsere Mit-
glieder die Möglichkeit haben, die aktuellen 
Ausgaben in digitaler Form als pdf-Dateien 
von unserer Homepage herunterzuladen.  
Hinweisen möchten wir Sie auf unsere kom-
mende Jahrestagung, die am 20.06.2026 in 
Meldorf/Dithmarschen stattfinden wird.  
Zum Schluss danken wir Ihnen allen – für 
Ihr Interesse, Ihre Treue und Ihre Neugier. 
Der Redaktionskreis wünscht Ihnen einen 
friedlichen, gemütlichen und fröhlichen Jah-
resausklang. Kommen Sie gut und gesund 
ins neue Jahr – und freuen Sie sich mit uns 
im 133. Jahrgang auf viele neue, spannende 
und inspirierende Beiträge rund um die Na-
tur und Landeskunde in Schleswig-Holstein 
und Hamburg. 
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